
Protokoll 5. Ortsgespräch am 29.08.2017 
 
Begrüßung durch Petra und Bitte um Rückblick aus der Runde, was ist seid dem 
letzten Treffen passiert? 
 
Hollensteder Familienkalender 
Stefan Achteresch berichtet vom neuen Familienkalender 2018 für Hollenstede. 
Es sollen erstmals 150 Kalender ähnlich dem Ansichtsmuster Schwagstorf erstellt 
werden und am Sportlerball und Nikolausmarkt zum Selbstkostenpreis von ca. 
8,00 € verkauft werden. Es wurden bereits Fotos bei Carmen Höveler gesammelt 
und werden von einem kleinen Kreis ausgewählt. Sollte noch jemand schöne Fo-
tos von Hollenstede haben, kann er sie gerne bei Carmen einreichen. Alle Vereine 
müssen bis spätestens zum 20.09.2017 schriftlich ihre Termine bei Markus Hagen 
einreichen. Markus schickt im Vorfeld nochmal eine Erinnerungsmail mit dem Ab-
gabetermin an jeweils einen Ansprechpartner der einzelnen Vereine/Gruppen und 
bittet um Weitergabe der Info. Er pflegt dann die Termine schon mal grob ein und 
kontaktiert bei gravierenden Überschneidungen entsprechenden den betreffenden 
Verein. Am 27.09.2017 treffen sich dann alle Vereine um 19:30 Uhr im Sportler-
heim um die Termine nochmal gemeinsam durchzugehen und den Kalender ab-
zusegnen. Werbung für den neuen Kalender gerne schon vorab auf der  
Homepage von Hollenstede und im Miteinander und der Zeitung 
 
Renovierung Jugendheim 
Die öffentlichen Ausschreibungen sind durch und die Aufträge an die einzelnen 
Firmen sind erteilt. Am Samstag, den 02.09.2017 ist nochmal ein weiterer Ar-
beitseinsatz für alle Interessierte, um die letzten Dinge (z.B. Vertäfelung usw.) ab-
zureißen und das Jugendheim auszuräumen. Freuen sich über vielen Helfer. In 
14 Tagen wird dann zunächst mit den Dacharbeiten begonnen. Zum späteren 
Zeitpunkt soll dann der Fussboden erneuert werden. Die Fertigstellung ist bis 
Christi-Himmelfahrt 2018 gewünscht/geplant. 
 
Homepage Hollenstede 
Die Homepage von Hollenstede soll um eine Rubrik „Ortsgespräch“ erweitert wer-
den. Christian Thünemann übernimmt diese Aufgabe 
 
Ort der Begegnung 
Christoph Sander berichtet kurz über die Idee einer Grillhütte auf dem Dorfge-
meinschaftsplatz als Ort der Begegnung zu realisieren. Lt. Gespräch mit Frau Ko-
losser wäre es generell kein Problem, aber es müssten Rücksprachen mit Herrn 
Bürgel (Ansprechperson Dorferneuerung) von Osnabrück gemacht werden. Es 
wurde angeregt abzuwarten, bis die Dorferneuerungsfrist abgelaufen ist und uns 
keine Vorschriften von Herrn Bürgel mehr gemacht werden können. Stefan fragt 
bei Hans Peter Stein nach, wann der Zeitpunkt abgelaufen ist. Der Heimatverein 
hatte sich schon vor längerer Zeit einen Kostenvoranschlag für eine größere Grill-
hütte / Pavillon machen lassen. Wir wollen jetzt erst das Jugendheim realisieren 
und verschieben die weiteren Planungen/Überlegungen auf Mitte nächsten Jah-
res. 



Weihnachtsbeleuchtung 
Für die neue Weihnachtsbeleuchtung hat es am Anfang des Jahres ein einziges 
Treffen (Sportverein, Schützenverein, Heimatverein, Landjugend und Kirchenvor-
stand) gegeben. Das bestellte Lichterkettenmuster von Josef Ahrens war jedoch 
für eine Außenbeleuchtung nicht geeignet. Es wurden Ideen gesammelt, aber es 
kam zu keinem weiteren Treffen. Der Heimatverein möchte nicht mehr federfüh-
rend dafür sein, sondern nur noch mitgestalten. Es soll am Sonntag 03.09.2017 
nach dem Gottesdienst ein neues Treffen stattfinden. Es werden alle Vereine ein-
bezogen. (Folgende Personen werden informiert/eingeladen: Werner Kenning, 
Josef Ahrens, Thomas Heidenescher, Johannes Wessendorf, Ulli Röwer, Helmut 
Freye, Jonas Gerweler, Johannes West und Gregor von Wulfen). Es soll ein Beth-
lehem-Stern erstellt werden, dafür muss die richtige Lampenart /Lichterkette ge-
funden werden. Stern soll möglichst einfach aufzuhängen sein.  
 
Senioren 
Es hat ein erstes Treffen der Senioren mit dem PGR, Gemeindeteam und der 
Frauengemeinschaft gegeben und es wurde überlegt, wie die Senioren unterstützt 
werden können. Es wurde entschieden zunächst alle Vereine anzusprechen, ob 
sie sich vorstellen können die Senioren zu bereits bestehenden Veranstaltungen 
speziell einzuladen; diese Idee wird jetzt bis zum nächsten Treffen mit den Verei-
nen besprochen. Spezielle Veranstaltungen der Senioren, wie z.B. die Tischmes-
se möchten die Senioren wie bislang beibehalten und es wurde vorgeschlagen 
diese evtl. dann bei Johannemann zu machen, um die Organisation zu erleich-
tern. Beim nächsten Treffen im November soll weiterentschieden werden wie es 
weitergeht. 
 
 
Nach allen Rückmeldungen was in den letzten Wochen passiert ist, übernimmt 
Gregor nun das Wort und regt an gemeinsam über den Vorschlag von Josef Ah-
rens vom letzten Treffen nachzudenken: „Was können wir für Aktivitäten in der 
Gemeinde anstoßen und wie?“ 
Wie kann man Kleingruppen/Angebotsgruppen/Hobbygruppen zusammenführen? 
Folgende Überlegungen wurden gesammelt 

- Eine Art schwarzes Brett, um Ideen und Termine zu sammeln 
- Laufzettel verfassen mit einigen Ideenvorschlägen (Sauna, Doppelkopf, 

Theater, Skippo, Gesellschaftsspiele, Schwimmen, Wir halten das Dorf sau-
ber „Grüne Männer“, stricken) und um weitere Ideen zu sammeln; diesen 
dann auswerten und Ansprechpartner /Organisatoren für einzelne Interes-
sengemeinschaften suchen. Laufzettel vom Heimatverein mit Sternsingerlis-
ten vervollständigen 

- Im Vorfeld Informationen rausgeben, das die Leute neugierig sind und auf 
den Laufzettel warten 

- Evtl. bei der Wahl im Oktober (15.10.2017) einen Stand machen und das 
Projekt der Interessengemeinschaften vorstellen.  

- Interessengemeinschaft soll vorgestellt werden als entstanden Idee aus den 
regelmäßigen Treffen des Ortsgesprächs. 



- Verschiedene Personen aus unserer Gemeinde sollen vom Gemeindeteam 
angesprochen werden ob sie Lust haben die Idee „Interessengemeinschaft“ 
ins Rollen zu bringen. 

 
Es soll allgemein gerne Werbung in der Zeitung und auch in der Zeitschrift „Kiek 
in“ gemacht werden. Alle Vereine sollen gerne Berichte an die Zeitung weiterge-
ben. Es soll auch gerne wieder ein Artikel über das Ortsgespräch in der Zeitung 
abgedruckt werden oder gerne Maria Kormann-Unfeld eingeladen werden.  
 
 
Zum Ende des Ortsgesprächs wurde angeregt noch ein weiteres Treffen in die-
sem Jahr zu machen, bei den nochmal einen Austausch erfolgen soll und viel-
leicht neue Ideen für das nächste Jahr gesammelt werden können. Gerne wurde 
auch angeregt eine kleine Weihnachtsfeier zu machen. Werner kümmert sich um 
die Weihnachtsfeier und Techno bringt Spekulatius mit !!! 
 
Nächster Termin Ortsgespräch: Dienstag 28.11.2017 um 19:30 Uhr im Pfarrheim 


